




1 
 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
die Situation und der Umgang mit dem Corona-Virus hat euch in den zurücklie-
genden Wochen einiges abverlangt, mit vielen Einschränkungen werden wir leider 
noch längere Zeit leben müssen. Selbstverständlich hat sich auch der FC Bennigsen 
an alle Beschränkungen, Anordnungen und Auflagen seitens Kommunen, Städten 
und Gesetzgeber gehalten. Lange Zeit war es uns deshalb nicht möglich, unserem 
Sport, Training und Vereinsleben in gewohnter und bekannter Form nachzugehen.  
Auch unsere Jahreshauptversammlung mussten wir Aufgrund der Corona-Pande-
mie verschieben. Sobald die Situation es zulässt, werden wir sie aber nachholen. 
Den Termin geben wir euch selbstverständlich rechtzeitig bekannt. 
Ganz langsam können und dürfen aber auch wir Vereine Schritt für Schritt wieder 
zu einer “neuen Normalität“ zurückkehren, der Trainingsbetrieb wurde - wenn 
auch unter Einschränkungen und Auflagen - wieder aufgenommen. Eine Rückkehr 
zu den Zeiten vor Corona wird aber sicherlich noch sehr lange dauern, auch wenn 
wir es uns sehnsüchtig wünschen. 
Wir möchten aber die Gelegenheit nutzen, uns bei euch für die Loyalität und So-
lidarität gegenüber dem FC Bennigsen zu bedanken. Es ist schön zu beobachten, 
dass kaum jemand aufgrund der Corona-Krise seine Vereinsmitgliedschaft beendet 
hat. 
So wünschen wir allen Vereinsmitgliedern, dass wir demnächst wieder unserem 
(vor Corona) gewohnten Trainings- und Spielbetrieb, dem Vereinsleben aber auch 
ein Stück weit dem normalen Leben nachgehen können. 
 
In diesem Sinn vielen Dank für eure Vereinstreue und bleibt weiterhin gesund! 
 
Eine weitere Info: 
einige von euch haben es vermutlich bereits bemerkt oder gehört, Ramona Edeler 
ist nicht mehr unsere Clubhauspächterin. 
Seitens des geschäftsführenden Vorstandes sahen wir uns gezwungen, das Pacht-
verhältnis zu beenden. Wir stehen deshalb vor der Herausforderung, uns um eine 
neue Pächterin bzw. einen neuen Pächter zu bemühen und sind hier auch bereits 
in einem ersten, sehr guten Gespräch.  
Aufgrund der momentanen Corona-Bestimmungen ist unser Clubhaus ohnehin 
noch geschlossen. Sobald hier Veränderungen eintreten oder wir eine neue Päch-
terin bzw. einen neuen Pächter gefunden haben, werden wir euch entsprechend 
informieren.  
 
Udo Schulz 
für den Vorstand 
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Vorname Nachname Geburtsdatum  

Katja Wente 07. April runder 

Helene Kettwich 03. Mai halbrunder 

Anni Methner 04. Mai halbrunder 

Regina Semmler 07. Mai runder 

Robert Haßlöcher 24. Mai 75. 

Manfred Nolte 21. Juni 85. 

Helga Hartwig 21. Juni runder 
 

„Liebe Geburtstagskinder, seitens des Vorstandes gratulieren wir von dieser Stelle 
auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtstagen.  
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Udo Schulz 
für den Vorstand 
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Abruptes Saisonende beschert der Jugend einen überraschenden Titel 
Was sich schon gute zwei Wochen zuvor angebahnt hatte, wurde am 13. März 
Gewissheit: Die Corona-Pandemie legte auch unseren Tischtennissport lahm.  
Die ergriffenen Maßnahmen zeigen großen Erfolg, so schmerzlich auch ein vorerst 
angehaltenes Leben samt fehlenden Sportangebots ist. Kurz nach dem abrupten 
Stopp wurde auch klar, dass die Saison offiziell beendet ist. Die Frage ist nur: mit 
welcher Wertung? 
Es wurde viel diskutiert. Eine für alle zufriedenstellende Lösung schien sich nicht 
zu finden. Da Mitte März beinahe alle Spiele der Rückrunde bereits bestritten wur-
den, hat man sich geeinigt, die Saison mit der aktuellen Wertung vom Stichtag 13. 
März abzuschließen. 
Und ganz unabhängig davon, dass unseren Kindern die Möglichkeit für die letzten 
geselligen Einsätze mit ihren Mannschaften genommen wurde, war die Saison bis 
dahin durchaus erfolgreich!  
Hier das Resümee: 
Unsere 3. und 4. Jungen 11 haben sich im Laufe ihrer ersten Saison immer besser 
ins Geschehen eingefunden und immerhin zwei Teams hinter sich lassen können 
– ein drittes war sogar noch in Reichweite. Sowohl Jakob Piesker als auch Vincent 
Dauter konnten mit jeweils 3 Einzelsiegen in der Rückrunde einen guten Anteil 
dazu beisteuern. 
Ebenfalls frisch dabei waren die 1. und 2. Jungen 11. Während die Zweite einen 
respektablen Platz im Mittelfeld erreichte – Lukas Meyer hat insgesamt 10 Siege 
geholt – lieferte sich die Erste ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit den beiden Teams aus 
Engelbostel. Sowohl Hendrik Schmitt (7:0) als auch Fame Banse (5:0) blieben die 
Rückrunde ganz stark mit weißer Weste, mussten sich aber bei Punktgleichstand 
mit der Konkurrenz mit einem 3. Platz begnügen. 
 

Ihre erste Saison bestritten mit der 2. und 3. Jungen 13 sogar zwei Vierermann-
schaften, die sich, teils mit Unterstützung aus der Jungen 11, ebenso gut entwickelt 
haben. Wenn es nach der Rückrunde geht, hat die Dritte einen guten Mittelfeld-
platz in dieser durchaus starken Staffel erspielt. Jonathan Hemp (12:10) war dabei 
stets eine wichtige Stütze für die eingefahrenen Erfolge. 
In der Rückrunde sogar noch ungeschlagen war unsere Zweite! Hier hat ebenfalls 
Hendrik Schmitt (6:4) in der Rückrunde eine sehr gute Figur gemacht – sogar im 
oberen Paarkreuz. Mit unseren „Edeljokern“ Jaspar Dismer (5:0) und Mattis 
Hoffmann (8:0) waren die Punkte quasi garantiert. Wäre die Saison durchgespielt 
worden, hätten die Jungs auf jeden Fall den Vizemeistertitel geholt. 
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Hendrik Schmitt spielte in gleich zwei Al-
tersklassen eine tolle erste Saison! 
 
Uneinholbar auf Platz 1 lag unsere 1. 
Jungen 13, die auch bei vorzeitigem 
Ende zurecht die Meisterschaft er-
langte. Besonders erfreulich ist dabei, 
dass Felix Hrassnigg (12:9) gute Fort-
schritte zeigte und auch Henri Lechte 
seine ersten Siege im Einzel einfahren 

konnte. 
 

Innerhalb der offenen Altersklasse der Jungen 18 haben wir diese Spielzeit insge-
samt fünf Mannschaften an den Start geschickt. 
Die 5. Jungen 18 hat in der 3. Kreisklasse eine intensive Saison hinter sich. Beinahe 
jedes Spiel hat sich erst im letzten Punkt entschieden. Am Ende wurde es ein Platz 
im Mittelfeld, wobei der Anschluss nach oben von der Mannschaftsleistung her 
immer vorhanden war. Neben Louis Bölke (15:3) hat sich auch Fabian Behr 
(10:8) immer besser geschlagen. 
 

Die 2. Kreisklasse war mit der 2., 3. und 4. Jungen gleich von drei Teams aus Ben-
nigsen besetzt. 
Unsere Mädchentruppe von der 4. Jungen hatte von Beginn an einen schweren 
Stand. Spielerisch konnten alle mithalten, leider reichte es insgesamt nur einmal 
zum Punktgewinn. Beim allerletzten Spiel vor dem Shutdown war dann aber der 
Knoten geplatzt! Mit einem überzeugenden 7:2 in Harenberg haben die Mädels 
ihren ersten Sieg geholt und damit die Saison doch noch mit einem zufriedenstel-
lenden Gefühl beenden können. Mit 8:3 Siegen hat Leonie Kokott zudem eine 
sehr ansprechende Rückrunde gespielt. 
Einen guten 3. Tabellenrang belegte am Ende die bunt gemischte 2. Jungen 18 
rund um unsere Nr. 1 Jannek Mantei (11:3), die insbesondere mit Aushilfskraft 
Dennis Hilbich (11:3) gerade in der Rückrunde sehr erfolgreich spielte. Trotz vie-
ler verschiedener Spieler hielt die Truppe gut zusammen und hat sich die Siege 
redlich verdient. 
 

Über den Saisonabbruch freuen durfte sich wohl unsere 3. Jungen 18, die als Auf-
steiger diese Staffel von Beginn an aufmischte. Unter anderem durch die starke 
Rückrundenleistung von Dennis Hilbich (11:1) war der Meisterschaftskampf stets 
offen. Mit Julius Straeter (9:3) und Julian Herz (10:7) hatte das Team aber auch 
immer hochranginge Unterstützung. Gegen Ronnenberg schien jedoch kein Kraut 
gewachsen.  
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Doch genau in der entscheidenden Woche haben sich die Jungs mit einem Sieg 
vor Ronnenberg geschoben, die parallel gepatzt haben. Und exakt diese Moment-
aufnahme hat glücklicherweise zum Meistertitel geführt, dem wir uns natürlich 
nicht verwehren wollen. Auch der Trainer ist außerordentlich zufrieden über die 
Entwicklung und freut sich ebenfalls sehr über diese zwar glückliche, aber nicht 
gänzlich unverdiente Meisterschaft. 
 

Hatte nach erfolgreicher Saison und Titelgewinn gut  
lachen: Dennis Hilbich 

 

Ebenfalls noch rechtzeitig einen Platz weiter oben er-
spielte sich unsere neu formierte 1. Jungen 18 in der 
1. Kreisklasse.  
Alle Jungs haben eine positive Bilanz gespielt und ge-
rade Timon Glauche (13:4) und Noah Reichelt 
(10:7) haben im oberen Paarkreuz die eine oder an-
dere harte Nuss geknackt. Besonders erfreulich ist 
auch hier die positive Entwicklung über die Saison 
hinweg. Die Jungs konnten sich im Endspurt noch 
haarscharf den Vizemeistertitel sichern und sind in 
der nächsten Saison für Höheres berufen. 
 

Wie auch immer die kommende Spielzeit aussehen wird, wir geben unser Bestes, 
um Geselligkeit und Gemeinschaft zu erhalten und zu leben. Nicht nur Liga- und 
Turnierkampf werden dabei der Maßstab sein, sondern auch jedes Training, das 
wir in unserer Halle bestreiten können. Denn der Erfolg ist mehr als nur der Platz 
in der Tabelle – und das haben wir über die Jahre hinweg als Verein hervorragend 
geschafft. Das ist Ansporn für die Zukunft! 
 

Abschließend wünsche ich zweien unserer Jugendlichen, die uns leider nach dieser 
Saison verlassen, für ihren weiteren Werdegang alles Gute! 
Joschua Gast, heißbegehrter Linkshänder, hat eine neue Heimatstadt in Nord-
rhein-Westfalen gefunden und kann auch dort hoffentlich weiter dem liebsten 
Hobby nachgehen. 
 

Ein großer Dank geht an Torsten Rempler, der über die Saison hinweg nicht nur 
sehr konstant gespielt hat, sondern in seiner coolen Art die Truppe der 3. Jungen 
stets zusammenhielt. Neben seiner Ausbildung möchte er sich auch sportlich neu 
orientieren. Die kurze Zeit mit ihm hat uns sehr bereichert. Und wenn es doch 
wieder Tischtennis sein soll: die Tür steht immer offen! 
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„Coroni“ schlägt zu – Quizrunde als erste Aufgabe in der freien Zeit 

Mit der Zeit wird man insbesondere jetzt man-
cher Wörter überdrüssig. Doch für diesen 
Zweck sei das lateinische Wort für Krone noch 
einmal benutzt. 
Gut eine Woche nach dem Stopp aller ge-
meinschaftlichen Aktivitäten hat sich ein Held 
aufgeschwungen, uns alle vor dem Virus zu 
beschützen. 
Coroni, der Virenschläger! 

 

Er repräsentierte unsere Bennigser Soforthilfemaßnahme – ganz ohne europäi-
schen Rettungsschirm. Und seine Abwehrkräfte werden ausschließlich mit korrekt 
beantworteten Quizfragen gestärkt. 
So sind wir alle froh, dass wir Jugendliche hatten, die wussten, warum das Toastbrot 
immer auf die belegte Seite fällt, die Hauptstadt welches Landes sich ergab, wenn 
man nur den Anfangsbuchstaben unseres Maskottchens vertauschte, wie die Wei-
terentwicklung von Pikachu heißt oder in welcher Herrenmannschaft eigentlich 
Dennis Struck aktiv ist. 
Über sieben Wochen hinweg ging der sogenannte Corona-Cup, an dem sich alle 
Wissbegierigen aktiv wie passiv beteiligen konnten. Für jeden Teilnehmer bestand 
mit einem Wochensieg die Möglichkeit auf einen kleinen Preis. Darüber hinaus 
winken für die Top 3 der Gesamtwertung weitere Gewinne! 
Mittlerweile scheint die größte Gefahr gebannt und nach sieben Wochen vieler 
kniffliger Fragen mit einer möglichen Gesamtpunktzahl von 70 Punkten lieferten 
die meisten richtigen Antworten diese Jugendlichen: 
1. Mattis Hoffmann (62,5 Punkte) 
2. Jakob Piesker (61 Punkte) 
3. Jülf Strootmann / Julian Herz (je 55 Punkte) 
 

Sobald es wieder in der Halle losgeht, können wir diesen standhaften Helden ihre 
rechtmäßigen Preise überreichen. 
 

Neuer YouTube-Kanal als Trainingsanreiz für Zuhause 
Der Mensch lebt nicht nur vom Quiz allein. Schade, mögen manche sagen. Auch 
jede Betätigung von Zuhause aus kann niemals das ersetzen, was wir alle, Alt und 
Jung, über Jahre hinweg in Bennigsen zu schätzen gelernt haben. Doch vorerst ist 
nur genau das möglich und dort müssen wir unseren Ansatz sehen. Umsetzen, was 
wir können. 
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Tischtennis auch Zuhause?  
Let’s go! 

 

So haben wir den Schritt in die große, 
weite Welt des Internets gewagt und 
auf YouTube den neuen Kanal FC Ben-
nigsen Tischtennis ins Leben gerufen. 
Nicht nur können hier alle zukünftigen 
Ereignisse des Vereins sogar einem grö-
ßeren Publikum präsentiert werden, sondern wir haben uns in der jetzigen Zeit 
auch für unsere Jugendlichen und Erwachsenen etwas Besonderes ausgedacht.  
Mit der Reihe Tischtennis-Training für Zuhause soll jetzt und auch zu jeder an-
deren Zeit die Gelegenheit geschaffen sein, allen Sportbegeisterten eine kleine An-
leitung zu liefern. 
In den Bereichen Koordination, Schnelligkeit, Kräftigung sowie daraus entwickel-
ten ganzen Trainingseinheiten, natürlich mit Tischtennis, lässt sich sogar im heimi-
schen Wohnzimmer ein passables Programm erstellen. 
 

Stabil in allen Lebenslagen. 
 

Wer also besonders motiviert ist, be-
kommt einen ganzen Block an Übun-
gen vorgegeben, den man eifrig befol-
gen kann. 
Hinzu kommt, dass zu manchen ausge-
wählten Herausforderungen die Mög-
lichkeit besteht, diese als Video aufzu-

nehmen und einzusenden, so dass wir daraus eine tolle Collage auf unserem Kanal 
erstellen. Es soll also nicht nur immer der Trai-ner zu sehen sein, sondern auch alle 
unsere TT-Begeisterten, die sich der Bewegung anschließen! 
 

Schaut also regelmäßig auf unsere Homepage, wo wir die neue Rubrik bereits er-
stellt haben oder direkt auf YouTube unter dem Namen FC Bennigsen Tischtennis 
– ihr könnt den Kanal gerne abonnieren! 

 

No-Look-Tickern mit dem Türrahmen – bitte 
nachmachen! 

 

Selbst wenn im Laufe der Zeit die 
Sporthalle wieder öffnet, wird sicherlich 
nicht jeder zur gleichen Zeit vor Ort trainie-
ren dürfen.  
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Auch deshalb wollen wir hier eine Alternative bieten, selbst wenn man dabei nicht 
direkt seinen Gegenüber von der Platte fegen kann. 
 

Mit der richtigen Umdrehung 
läuft’s! 
 
Neben ganzen Trainingseinhei-
ten, die man für sich absolvieren 
darf, wollen wir auch noch klei-
ne Herausforderungen schaffen, 
um sich gegenseitig messen zu 
können.  
Es gilt, nicht nur mit der Kraft des 

Steckrübensafts sichere Topspins zu spielen. In den kommenden Einheiten, die auf 
den vorherigen aufbauen, wird es unter anderem erforderlich sein, in einer vorge-
geben Zeit eine Übung bestmöglich oder schnellstmöglich zu bestreiten.  
Vielleicht küren wir ja noch den Wohnzimmer-Champion! 
Seien wir gespannt, was die Zeit bringt. 
 

Ich hoffe nur, ihr wisst, dass wir für euch da sind!  
Wir sind der FCB! 
 
 
Anstehende Termine der Tischtennis-Jugend 
Bis mindestens Juli ist noch jeder Wettkampf untersagt.  
Unser Eltern-Kind-Turnier werden wir daher auf unbestimmte Zeit verschieben. 
Vielleicht ergibt sich dieses Jahr noch eine Gelegenheit. Dazu braucht es natürlich 
auch eure Bereitschaft. 
Die untenstehenden Termine ab der zweiten Jahreshälfte lassen wir vorerst beste-
hen. Auch unsere Reservierung für Clausthal halten wir. Bei Änderungen und Vor-
gaben werdet ihr natürlich informiert, so dass jeder für sich die richtige Entschei-
dung treffen kann. 
 

19./20. September   Regionsmeisterschaften 
12.-16. Oktober   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
07. November   Jugend-Vereinsmeisterschaften 
15.-19. Oktober 2021 Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
die Corona-Pandemie ist noch immer allgegenwärtig. An vielen Stellen wird disku-
tiert, polarisiert, polemisiert.  
Hier an dieser Stelle möchte ich mich auf das Sportliche und später auf das Orga-
nisatorische beschränken. Nüchtern und sachlich. 
 

Die Pandemie hat massiven Einfluss auf den Verlauf der vergangenen Saison ge-
nommen. In einer Form, die es so in der Vergangenheit noch nicht gab. Der Deut-
sche Tischtennisbund hat in Kooperation mit den einzelnen Landesverbänden eine 
aus meiner Sicht durchaus vertretbare Lösung zur Bewertung der Saison 2019/-
2020 getroffen. Die unterschiedlichsten Varianten wurden diskutiert. Vor- und 
Nachteile sorgfältig gegeneinander abgewogen. Das Ergebnis: 
  

Die Saison 2019/2020 wurde mit Wirkung zum 13. März für beendet erklärt. Die 
zu diesem Zeitpunkt aktuelle Tabelle wurde zur Abschlusstabelle erklärt. Anhand 
dieser Tabelle wurden Auf- und Abstiege geregelt. Da auf absehbare Zeit kein wei-
terer Tischtennis-Spielbetrieb in Aussicht stand, wurden alle potentiellen Relegati-
onsteilnehmer zu Siegern der Relegation erklärt. Konkret bedeutete dies, dass alle 
Tabellenzweiten die höhere Spielklasse angeboten bekommen und alle Tabellen-
achten in ihrer bisherigen Gruppe bleiben können. Zusätzlich hat der Tischtennis 
Verband Niedersachsen (TTVN) eine “Quotienten Regelung“ angewandt (Anzahl 
der erzielten Punkte geteilt durch Anzahl der absolvierten Spiele), um denjenigen 
Mannschaften gerecht zu werden, die zum Zeitpunkt des Abbruchs der Saison we-
niger Spiele als andere Teams absolviert hatten und dementsprechend weniger 
Punkte sammeln konnten. Alle Teams, die nach o.g. Regel auf einem Aufstiegs- 
bzw. Nichtabstiegsplatz landeten, durften ebenso von ihrem Aufstiegsrecht bzw. 
Ligaverbleib Gebrauch machen. 
 

Wie haben sich nun unsere Erwachsenen-Mannschaften in der Saison 2019/2020 
geschlagen?  
 

Unsere 1. Damenmannschaft war in der Bezirksoberliga schlichtweg überfordert. 
Mit lediglich 2 Siegen aus 14 Partien hatte man bei Abbruch der Saison die “rote 
Laterne“ inne. Aus diesem Team haben uns mit Julia Juschkewitz, Freya Sieger 
und Kerstin Labisch nunmehr drei Sportlerinnen verlassen, so dass die Mannschaft 
leider aufgelöst wird.  
„Für eure Zukunft wünsche ich euch alles Gute – vielen Dank, dass ihr die Farben 
der Steckrüben getragen habt. Ihr seid hier dennoch jederzeit willkommen!“ 
 

Die 2. Damenmannschaft dürfte den Aufstieg in die Bezirksklasse wahrnehmen, 
da unser Studentinnen-Team nach Anwendung der o.g. “Quotienten Regelung“ 
noch von Platz 3 auf einen Aufstiegsrang rutschte. Klasse Leistung!  
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Dennoch ist Stand heute noch nicht klar, wohin der Weg dieses Teams führt, da 
wir auch hier personellen Schwund zu verzeichnen haben. Paulina Döbbe, Jana 
Schubert und Elisabeth Heyer wollen sich verstärkt auf ihr Studium konzentrieren 
und stehen vorerst nicht mehr zur Verfügung. Das ist sehr schade, da alle drei hier 
beim FCB tischtennismäßig „groß“ geworden sind.  
Ich hoffe, dass euch euer Weg über kurz oder lang wieder an den grünen Tisch 
zurückführt!“ 
 

Im Mittelfeld der Kreisliga landete die 3. Damenmannschaft, während die 4. Da-
menmannschaft lediglich einen Sieg erringen konnte. 
 

Das Landesliga-Team der 1. Herrenmannschaft beendete die Saison erneut auf 
einem sehr respektablen 3. Tabellenplatz. Mit Hendrik Wiese, bislang für den SC 
Twistringen in der Bezirksoberliga aktiv, hat man sich, wie bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet, zur kommenden Saison signifikant verstärkt. 
 

Die 2. Herrenmannschaft hat es geschafft! Nach der Hinserie noch Herbstmeister 
der Bezirksliga, stand man am 13. März nur noch auf Platz 3. Doch auch hier pro-
fitierte ein Bennigser Team von der “Quotienten Regelung“, und so findet man sich 
künftig in der Bezirksoberliga wieder. Stefan Berger, der den Platz in der 1. für 
Hendrik räumt, wird wieder in die ansonsten unveränderte Mannschaft zurück-
kehren. 
 

Für die 3. Herrenmannschaft als Aufsteiger hingen die Trauben wie erwartet zu 
hoch. Nach einjährigem Ausflug in die Bezirksliga kehrt man wieder in die 1. Be-
zirksklasse zurück.  
 

Auch die 4. Herrenmannschaft durfte lediglich ein Jahr in der höheren Klasse 
schnuppern. Ohne Punktgewinn startet sie künftig wieder in der 2. Bezirksklasse. 
Aber Erfahrungen zu sammeln, hat zumindest noch keinem geschadet. Die nächste 
Saison wird sicher sportlich erfolgreicher. Leider verlässt uns nach der Saison unser 
Sportskamerad Achim Gefeke, der künftig regelmäßig in der Halle in Wennigsen, 
direkt gegenüber seinem Wohnhause, aufschlagen wird.  
„Vielen Dank für deine langjährige Treue, Achim, und sowohl für deine sportliche 
als auch deine private Zukunft alles Gute! Du bist selbstverständlich in den Reihen 
der Steckrüben stets willkommen!“ 
 

Die 5. Herrenmannschaft leistete eine solide Saison in der Kreisliga (Platz 3), in 
der auch unser Alt-Jung-Team der 6. Herrenmannschaft spielte. Weniger Platz 6 
als vielmehr die Entwicklung unserer Nachwuchskräfte Dennis Struck, Kristoffer 
Ochs, Timon Glauche und Noah Reichelt, die allesamt in diesem Team zum Ein-
satz kamen, macht Lust auf mehr! 



22 
 

 
 

 



23 
 

 
 
In der 1. Kreisklasse landete unsere 7. Herrenmannschaft im Mittelfeld auf Platz 
6, während unsere Senioren-Truppe der 8. Herrenmannschaft als Vizemeister der 
2. Kreisklasse den Aufstieg in die 1. Kreisklasse schaffte. Ein toller Erfolg! 
 

Die 9. und 10. Herrenmannschaft beendeten ihre Spielzeiten in der 2. Kreisklasse 
jeweils auf Platz 7. Auch hier wurde das Projekt „Alt integriert Jung“ aktiv gelebt 
und erfolgreich umgesetzt. Und immerhin einen Sieg konnte unsere 11. Herren-
mannschaft in der 3. Kreisklasse ergattern. 
 

Insofern ergeben sich bei 15 gemeldeten Erwachsenenteams 3 Abstiege und 3 Auf-
stiege – eine „normale“ Saison, betrachtet man lediglich die abschließenden Plat-
zierungen. 
 

Von Normalität kann allerdings Stand heute keine Rede sein. Niemand weiß, wie 
und wann die kommende Spielzeit 2020/2021 starten kann. Dennoch muss diese 
vorerst so geplant und organisiert werden wie gewohnt. Zusammen mit Spielaus-
schuss und Mannschaftsführern werden wir sicher wieder schlagkräftige Teams bil-
den, unter Berücksichtigung von sportlicher Stärke wie auch persönlichen Präfe-
renzen. Als Verstärkungen für die Steckrüben freuen wir uns, neben Hendrik Wie-
se auch Matthias Joswig und Torsten Kuntz beim FC Bennigsen begrüßen zu dür-
fen.  
 

„Matze“ Joswig kenne ich, seitdem er noch als Jugendlicher für den TTC Breden-
beck, später TTSG Wennigsen, aktiv war. Sein freundschaftlicher Kontakt zu unse-
rem Jugendwart Jan Pulka, der ebenfalls in Wennigsen das TT-Spielen erlernte, riss 
nie ab, und künftig wird die “Linkspfote“ den Schläger in der Süllberghölle schwin-
gen. 
 

Torsten war bislang im “Racketlon“ (Tennis, Badminton, Squash) aktiv und schaute 
bereits in der vergangenen Saison häufiger beim TT-Training vorbei. Nachdem die 
Aussichten beim Squash aufgrund der Corona-Pandemie mehr als düster aussehen 
und auch beim Badminton signifikante Regel- bzw. Abstandsänderungen erfolgten, 
möchte Torsten nunmehr intensiver den Tischtennisschläger schwingen. 
 

In welchen Teams die beiden eingesetzt werden, stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. „Willkommen bei den Steckrüben, Matze und Torsten!“ 
 

Auch der Trainingsbetrieb gestaltet sich komplett neu. Einfach mal in die Halle 
kommen und schauen, mit wem man denn so spielen könnte – so wird es in der 
näheren Zukunft nicht mehr funktionieren. Künftig müssen sich alle Aktiven vorher 
anmelden und nur unter Einhaltung verschiedenster Regelungen am Trainingsbe-
trieb teilnehmen.  
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Dies zu organisieren und die Einhaltung der vorgeschriebenen Maßnahmen zu 
überwachen und ggf. durchzusetzen, wird eine riesige Herausforderungen für die 
Verantwortungsträger innerhalb der Abteilung.  
 

Trotz aller Erschwernisse bin ich aber froh, dass es endlich wieder losgeht und wir 
unserem Lieblingshobby nachgehen dürfen. 
 

Wir sehen uns also demnächst wieder in der Halle! 
 
Holger Pfeiffer 
Abteilungsleiter TT 
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Ich hoffe, ihr habt bisher gesund die Corona-Pandemie überstanden. 
Nach der Öffnung der Sporthallen haben wir wieder mit unseren Übungsstunden 
begonnen: am 
- 8. Juni, um 20:00 Uhr - Fit/Gym   Übungsleiterinnen  
        M. Gniesmer und K. Wente 
 

- 9. Juni, um 14:00 Uhr - Seniorinnen    Übungsleiterin D. Stangel 
 

- 11. Juni, um 14:00 Uhr - Senioren    Übungsleiterin M.Gniesmer 
 

- 18. Juni, um 18:30 Uhr – Yoga im Freien  Übungsleiterin E. Gade 
(hier nutzen wir die Rasenfläche auf der Rückseite der Peter-Härtling-Schule) 
 

Bitte achtet auf die Hygieneanweisungen an den Eingangstüren, haltet Abstand und 
tragt einen Mundschutz beim Betreten der Halle. Desinfektionsspray zur Handdes-
infektion halten wir bereit. 
Über weitere Bestimmungen wurdet ihr beim ersten Treffen informiert! 
 

Vielen Dank an unsere Übungsleiterinnen für die Erstellung des Hygienekonzepts.  
Viel Spaß bei der Gymnastik wünscht euch 
 

Karin Zierholz 
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Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Saison 2019/20 unterbrochen. Es findet 
kein Spielbetrieb statt. Auch der Trainingsbetrieb wird mit hohen Auflagen nur ver-
mindert durchgeführt. 
Ob die Saison endgültig abgebrochen wird oder wie es weitergeht, erfahren wir 
erst nach dem außerordentlichen Verbandstag Ende Juni. 
Die Planungen für die Saison 2020/21 haben aber bereits begonnen. Wir werden 
mit unserem Partner, der SG Bredenbeck/Holtensen, im Jugendbereich wieder 
eine JSG bilden. 
Wir werden je 1 Team  

- A-Junioren, B-Junioren, C-Junioren und G-Junioren und je 2 Teams 
- D-Junioren, E-Junioren und F-Junioren melden können.  

Auch die Trainer und Betreuer stehen uns für diese Mannschaften zur Verfügung. 
„Herzlichen Dank für eure Bereitschaft!“ 
Trainer nicht mehr zu Verfügung. Thomas möchte nach 7 Jahren erst einmal aus-
setzen. Wir danken ihm für sein Engagement und hoffen, ihn bald wieder in unse-
ren Reihen zu haben.    
Über Trainings-/Spielzeiten und Spielorte berichten wir im nächsten FCB-Echo. 
Bleibt gesund 
Sigrid Schwäbe Jugendleiterin 
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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden! 
 
Corona-Pandemie stoppt Spiel und Trainingsbetrieb! 
Auch in der Fußballabteilung des FC Bennigsen hat die Pandemie ihre Spuren hin-
terlassen. Nach Ausbruch im März wurde der Spiel- und Trainingsbetrieb von jetzt 
auf gleich eingestellt. Seit dem wird auf der Ebene des NFV nach akzeptablen und 
praktikablen Lösungen für die Fortführung der Saison 2019/2020 gesucht.  
Leider gibt es bis heute keine Entscheidung, die aber für alle sehr wichtig wäre, um 
auch Planungssicherheit zu bekommen. Die Diskussionen bewegen sich zwischen 
Abbruch und Fortsetzung. In einigen Videokonferenzen, an denen ich teilgenom-
men habe, konnte in sehr emotionalen Debatten kein Ergebnis erzielt werden. 
 
Somit wird es am 27. Juni zu einem außerordentlichen Verbandstag kommen, in 
dem die Delegierten der Mitgliedsvereine aus ganz Niedersachsen einen Beschluss 
über den weiteren Verlauf fassen werden. 
 
Seit dem 25. Mai trainieren einige Mannschaften unter strengen Auflagen und Vor-
schriften wieder auf unserer Sportanlage, die mittlerweile auch von der Stadt 
Springe generalüberholt wurde und sich in einem hervorragenden Zustand befin-
det. 
Trotzdem laufen die Vorbereitungen für die neue Spielzeit auf Hochtouren.  
Wir planen gerade vom Herren- und Jugendbereich die Meldung der Mannschaf-
ten und die Trainingszeiten. Auch mit den Trainern und Betreuern sind die Ge-
spräche positiv abgeschlossen worden.  
Es konnte ebenfalls eine Einigung für die Fortführung einer Jugendspielgemein-
schaft mit der SG Bredenbeck/Holtensen erzielt werden. 
 
Bis dahin bedanke ich mich bei allen Mannschaften für den tollen Zusammenhalt 
Bleibt alle gesund, in der Hoffnung, dass beim Fußball auch wieder Normalität 
eintritt und wir wie gewohnt “dem Ball hinterher jagen“ können. 
 
Uwe Dembski 
Fußballabteilungsleiter 
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